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Frist für Steuererklärung 2024: So
vermeiden Sie teure Strafen!

Erfahren Sie alles über Fristen zur Steuererklärung 2024.
Wichtige Termine und Verpflichtungen für Steuerzahler im

Überblick.

Deutschland - Das Jahr 2024 nähert sich dem Ende, und für
Steuerzahler gibt es wichtige Fristen, die beachtet werden
müssen. Die Steuererklärung für das Jahr 2024 muss bis zum 31.
Juli 2025 eingereicht werden. Diese Regelung gilt insbesondere
für pflichtveranlagte Steuerzahler, wie der Weser Kurier
berichtet. Für Steuerzahler, die einen Steuerberater oder einen
Lohnsteuerhilfeverein beauftragen, verlängert sich die Frist bis
zum 30. April 2026.

Das Versäumnis dieser Fristen kann zu erheblichen
Konsequenzen führen, darunter ein Verspätungszuschlag von
mindestens 25 Euro pro Monat. Darüber hinaus ist maximal ein
Zuschlag von 0,25 % der Steuerschuld möglich, der auf bis zu

https://www.weser-kurier.de/ratgeber/steuererklaerung-2024-diese-fristen-gelten-doc80xa4rx5tas1g02gh161


25.000 Euro gest capped. Auch die Möglichkeit, Zwangsgelder
zwischen 100 und 500 Euro zu verhängen, besteht, wenn die
Frist überschritten wird, wie die FTD anmerkt.

Wer ist verpflichtet zur Abgabe?

Die Pflicht zur Abgabe einer Steuererklärung besteht nicht nur
für pflichtveranlagte Steuerzahler, sondern auch für
Arbeitnehmer mit Nebeneinkünften über 410 Euro,
Selbstständige, Gewerbetreibende und Freiberufler, unabhängig
vom Einkommen. Rentner müssen eine Steuererklärung
einreichen, wenn ihre steuerpflichtigen Einkünfte den
Grundfreibetrag von 11.784 Euro im Jahr 2024 übersteigen.
Auch Vermieter sollten aktiv werden, sobald die Mieteinnahmen
diesen Freibetrag übersteigen. Personen mit Wohnsitz im
Ausland, die in Deutschland unbeschränkt steuerpflichtig sind,
fallen ebenfalls in diese Kategorie. Arbeitnehmer, die unter dem
Grundfreibetrag liegen, sind nicht verpflichtet, können jedoch
freiwillig ihre Steuererklärung einreichen.

Die Einreichung der Steuererklärung kann bis zu vier Jahre
rückwirkend erfolgen, was bedeutet, dass für die
Steuererklärung 2024 Frist bis zum 31. Dezember 2028 besteht.
Auch das Finanzamt kann eine Erklärung anfordern, selbst wenn
keine Verpflichtung besteht, um sicherzustellen, dass alle
steuerlichen Vorgaben erfüllt werden, so Haufe.

Folgen der Nichteinhaltung

Bei einer verspäteten Abgabe ist es ratsam, die Steuererklärung
schnellstmöglich nachzureichen, um mögliche Strafen zu
minimieren. Verspätungszuschläge und Zinsen auf
Nachzahlungen, die ab dem 1. April 2026 mit 0,5 % pro Monat
beginnen, können ansonsten die finanzielle Belastung erhöhen.
Das Finanzamt hat zudem die Möglichkeit, eine Schätzung des
zu versteuernden Einkommens vorzunehmen, was in den
meisten Fällen zu einem ungünstigen Ergebnis für den
Steuerzahler führt.

https://www.ftd.de/finanzen/steuern/steuererklaerung-2024-frist/
https://www.haufe.de/steuern/steuerwissen-tipps/abgabefristen-fuer-die-steuererklaerungen-2019-bis-2025_170_572872.html


Angesichts dieser strengen Regelungen und potenziellen
Konsequenzen ist es für Steuerzahler von größter Bedeutung,
sich rechtzeitig um ihre Steuererklärung zu kümmern. Eine
frühzeitige Planung und gegebenenfalls die Beauftragung eines
Steuerberaters können helfen, unerwünschte finanzielle Folgen
zu vermeiden.
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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